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UEBERDIE GATTUNG PHRYNE MEIGEN 

(PHRYNEIDAE) 

(NEUE UND WENIG BEKANNTE DIPTEREN AUS JAPAN. iI)* . . , 

VON 

kHl]! OKADA 

(Mit 3 Textfiguren) 

Die Gattung PllrYlle MEIGEN (Anisopus MEIGEN oder RlzypllUs LATREILLE) 

ist in Japan bisher nur wenig bekannt, und zwar von Dr. S. MATSUMURA werden 
3 Arten-P fuscata (FABRICIUS), P japonira (MATSUMURA) u.nd p. s,uzZ{kii 
(M ATSUMURA) -beschrieben. 

Seit einigen Jahren hat nun die Sammlung in unserem Museum, welche 

von den Herren S. ARAKAwA, S. KAI<IYA, S. MATSUMu\{A, M. SUZUKI, T. , . 

TAKAMATSU und S. TAKENAKA und vom Verfasser gemacht wurde. eine Berei

cherung erfahren. Ausserdem hat der Verfasser durch das freundliche Entge
genkommen von Herrn Dr. E. LINIlNER 2 europäische Arten-Pfllscata (FABRI

CIUS) und P fenestralis (SCOPOLI )-erhalten können. 

Nach meinen vergleichenden Untersuchungen ist die von 11r. S. MATSU

MURA * * als P fuscatus (F ABRICIUS) genannte Art von der typischen P fuscata 
(FaBRlcIUs) in Europa ganz verschieden. Deshalb möchte der Verfasser sie in 

vorliegender Arbeit als neue Art behandeln und nennt sie P matslt1Jlurai. Auch 

die echte P filscata (FABRICIUS) kommt jedoch in unserem faunistischen Gebiet 

nur selten vor, und also kann der Verfasser hier aus Japan 4 Arten von Phryne 
MEIGEN aufzählen. 

Vor allem möchte der Verfas~er den Herren Dr. S. MATSUMURA und Dr. 

T. UCHIDA für die freundliche Anweisung danken. Ebenso ist es mir eine 

angenehme Pflicht den oben erwähnten Herren, die mir das wertvolle Material 

zustellten, meinen herzlichen Dank auszusprechen. 

* Ins. Mats., Vol. IX, Nr. I & 2 (1934). 

'** 6000 Illust. Ins. Japan-Emp., p. 408 (1931). 

[Ins. Mats.,. Vol. IX, No. 4, June, 1935J 
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Familie Phryneidae 

(Anisopodidae, Rhyphydae) 

Gattung Phryne MEIGEN 

PIt'J",e MEIGEN, Nouv. Class. (11)00); LINDNER, Die Fliegen, I, a, p.2 (1930); MATSU. 

MURA, 6000 lIIust. Ins. Japan-Emp., p. 408 (1931). 

Anisoptts MEIGEN, 1I1ig. Mag., 2, p. 264 (1803); ibid., Klass., I, p. 102 ([904); EDWARDS, 

Gen. Ins., 190, Anisopodidae, p. 10 (1928). 
Rltyplttls LATREILLE, Hist. Nat. Curst. Ins, 14, p. 291 (,805); MATSVMURA, Konchu 

Bunruigaku, 2, p. 42 (1915); ibid., Thous. Ins. Jap., Supp!. 2, p. 442 ([9[6). 

Genotypus: P. fenestralis (SCOPOLl). 

Kopf halbkugelförmig, Rüssel etwas vorstehend; Fühler nicht so lang wie 

Kopf. und Mesonotum ·zusan.men, 2 + '4-gliedrig, 2 Wurzelglieder ein wenig 

dick und breit, die übrigen zur Spitze hin allmählich schlanker werdend. Taster 

4-gIiedrig, 2. Glied am längsten und breitesten, die Erweiterung ist beim 

Weibchen besonders auffällig. Netzaugen des lVIännchens gut entwickelt, holop

tisch oder dichoptisch, aber die des \Veibchens sind immer deutlich getrennt. 
3 Punktaugen auf dem Ozellenhöcker sitzend. Thorax dick, Mesol1otum hoch 

gewölbt, ohne Quernaht in der Mitte. Flügel lang und breit, mit einer auf
fallenden Zelle (1)* in der Mitte; sr: lang. r mit 3 Aesten, m mit 4 Aesten, 

wovon 3 von D ausgehend; r-1I1 Queradt'r auf der Mitte von D liegend, 

m-cu weit vor der Mitte von derselben. Beine lang und schlank, mit sehr kurzen 

Härchen; Hüften und Schenkel etwas kräftig, Empodien grass, besonders beim 

Männchen. Hinterleib dick und zylindrisch, alls 8 Segmenten LInd Genital

segment gebaut. Jedes Segment, besonuers einige vordere mit langen, gelblich 

grauen Haaren an jeder Seite. 

Bestimmungstabelle der japanischen Arten 

I. M, an der B::lsis schmal, Fliigelsp,tze fast ungelleckt ... ... ... ... fl/scata (FABRIClUS) 
Mt an der Basis breit, Flügelsp:tze dunkel gezeichnet ... ... ... ... 2 

R mit 2 Flecken, Hinterschenkel mit einem dunklen Ring in der Mitte 

'" ... ... '" ... ... ... ... ... ... ... ... ••• ... ... ... snollNi (MATSUMURA) 
R mit einem oder keinem Flecken, I-linterschenkel ohne dunklen Ring in der Mitte 3 

3. Flügelzeichnung schw:lch. der Sp:tzenteil von R2+3 ein wenig gefleckt, Thoraxrlicken schmutzig 

gelh, mit 3 immer sichtbaren Streifen ... ... ... ... ... ... mattl1llt/rai OKADA (sp. nov.) 

Flügelzeichnung deutlich, der Spitzenteil von R2+3 schwärzlich braun, Thoraxrlicken dunkel grau, 

mit 3 weniger sichtbaren Streifen ... ... '" jajollica (MATsmWRA) 

I. Phryne fuscata (FA\j!UCIUS) 

Tiflliafl/Swta FABRIClUS. Syst. Ent., p. 755 (1775). 

* Die Zeichnung in vorliegender Arbeit folgt nach E. LIND;\,ER (1930). 
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Aniso}us ftlscus MIlIGEN, Klass. x, p. I03 !1804); EDWARDS, Gen. Ins., 190, AJlis~/odid{le, 

p. 17 (1928). 

Rhyp!lZlS fllscatus MEJGEN, Syst. Beschr., x, p. 321 (1818). 

Phryne fuscata LINDNER, Die Fliegen, x, a, p. 6 (1930)' 

'i2: Flügel fast hyalin, mit schwärzlich braunen Adern; die gelbe MitteI
zone in 1~1 nicht deutlich, fast wie die Grundfarbe des Flügels; um den Spitzenteil 

von 1".i+; wenig getrübt, Mi ~n der Basis besonders schmal. 
Körperlänge : 5 mm. 
Fundort: IIol::kaiuo (Zözankei, 19, im IX, 1911, wurde von S. lVIATSU-

MURA gesammelt). 
Verbreitung: Europa unu Japan (Hokkaido). 
Japanischer Name: Sukaslzi-kabae. 
Diese Art ist neu für unser faunistisches Gebiet unu kommt nur selten vor. 

2. Phryne japonica (MATSUMURA) 

RhypztS jajonicus MATSUMURA, Konchu Bunruigaku, 2, p. 52 (1915). 

Phryne japolZicus MATsmwRA, 6000 lllust. Ins. Japan-Emp., p. 4CS (l93!). 

9, 0: Fühler und Taster schwärzlich braun. Netzaugen gross, beim 

Männchen holoptisch. lVIesonotum grau, mit 3 nicht so deutlichen, schwarz
braunen Streifen. Flügel (Fig. I, a) fahl braun mit einigen dunklen Flecken; 

a 

Fig. 1. 

a. Flügel von P.japonica (MATSU1!URA) 

(13, x 9) 

b. l\1ännliches Hypopyium' 

b 

in R manchmal ein Flecken sitzend, die gelbe Mittelzone in H1 kurz und deut
lieh; der Spitzenteil von 1\2+3 schwarzbraun gezeichnet, 2 glashelle Punkte vor 
diesem Spitzenflecken auffällig; MI an der Basis breit, 1112 um die Mitte oft deut
lich oder schwach gefleckt, Makrotrichten auf der ganzen Flügeloberfläche sehr 
dicht. Beine gelb bis schwärzlich braun, die schwarzbraune Spitze des Hinter

schenkels oft besonders breit und dunkel, aber beim hellen Exemplar schmal, 
Mittelring des Hinterschenkels fehlend. Hinterleib schwärzlich braun, beim 
\rVeibchen manchmal heller; Hypopygium des I\1ännchens wie Fig. I, b. 
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Körperlänge : 4-5 mm. 
Fundort: Hokkaido (Sapporo, Holotypus - Q , Allotypus - 0 , am 27. IV, 

19°3, ges. von S. l'vIATSUiIWI{A; 19, am 23. VIII, 1899, 19, am I. V. 1916, 

I Y , am 7. V, 1918, ges. von S. MATSU;\1URA; 20 23, am 29. IV, 2 9 9, am 

28. V, I q , am I [, VI, I 9, am 4. VII, 1933. I 9, am 27· IX, 1934, ges. 
vom Verfasser; 30 0, zahlreiche V 'f, am 5·-[4· X, 1933, aus einem Pilz
Armillaria mellea (FR.) QUEL.-VOI1 mir gezüchtet). 

J. N.: 111adara-kabae. 

vVirt: Ein Pilz-Armillaria mellea (FR) QU1:-L. 

Die Typen dieser Art (19 15), welche in unserem 1Vbseum deponiert sind, 
sind sehr dunkel und kamen gegen Frühlingsanfang. E" kommt aber auch 

bei dieser Art nicht selten eine heller gefärbte Form vor, deren Beine besonders 
hell sind, ähnlich wie bei P. ;:;etterstcdti (EDWAIWS) ([92.3) in Europa. Sie ist 

vie lleicht ein Synonym. 

3· Phryne matsumurai sp. nov. 
Rh)'phus ./l/Scatus j\IA'l'su:\!URA (nec FAllRICIUS), Syst. Ent., 2, p. 52 (1915). 

Phr)'1Ze ./llScatus MATSU:\lURA (nec FABRIClUS), 6000 IIlust. Ins. J::tpan-Elllp., p. 408 ('93'); ibid., 

Illust. COll1mon Ins. JapclIl, 4, p. 59 (1932). 

0; Färbung gelb bis schwärzlich braun. Fühler, Taster und 4. bis 8. 

Segment des Hinterleibs schwärzlich braun. Thorax mit Ausnahme des braunen 
lVIetanoturns und I _ bis .3. Segment des Hinterleibs grösstenteils schmutzig 

gelb oder rätlich gelb, diese 3 Segmente je mit braunem Vorderrand. Halteren 

und Beine gelb, nur die Schenkelspitze und das 3- bis 5. Tarsenglied schwärz
lich braun. 

Kopf halbkugelfärmig, Netzaugen sehr gross, fast zusammen liegend. Punkt-
augen auf dem Ozellen höcker in dem Hinterkopf liegend. Mesonotum mit 3 

a 

Fig. 2. 

a. Flügel von P. 1ltatSlllllltrai (sp. nov.) 

(0, x 9) 

b. Männliches lIypopygiul1l 

b 
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ganz deutlichen Streifen, wovon der mittlere manchmal durch eme schmale 
Längslinie geteilt ist, und zur Mitte des Mesonotums reichend; die beiden seit
lichen von vorderem X des Mesonotums beginnend, sich nähe bis zum Ende 
ziehend. Flügel (Fig. 2, a) fahl braun, mit einigen Flecken; in I~1 die gelbe 
Mittelzone lang und deutlich. R fast immer hel! oder mit einem sehr blassen 
Flecken in der Mitte. Flügelspitze etwas getrübt. besonders an der Spitze von 
r4+5 am dunkelsten, Mt an der Basis breit. Beine schlank. Hinterschenkel ohne 
schwärzlichen Mittelring, die Spitze derselben mit sehr kleinem aber schwärz
lichem Ring. Hinterleib an einigen vorderen Segmenten mit grauen., langen 

Haaren, besonders an beiden Seiten. Hypopygium mit l~ngei~.' ~pitzigen Haken 
(Fig. 2. b). 

<;!: Sehr ähnlich mit dem Männchen. Körper jedoch ein wenig grösser und 
dicker, Netzaugen ganz deutlich getren.nt. 4. bis 8. Segment des Hinterleibs 
heller. mit braunem Vorderrand. 

Körperlänge : 4.5-6 Olm. 

Fundort: Hokkaido (Sapporo. Holotypus- 0, Allotypus- <;!. am J 4. 
VIII, 1931. ges. vom Verfasser; 10. ges.von S. MA'rSUMUl{A; I<;!. am 16. V, 
1923. ges. von S. MATSUMURA; 10. am 13. VIII. 1934. ges. vom Verfasser; 
Akkcshi, I O. im VIII, 1933. ges. von T. TAKAMATsu; Shikaribetsu. I <;! • am 
15. IX, 1934, ges. vom Verfasser). 

Die Typen sind im Entomologischen Museum der K;liserlichen Hokkaido 

Universität zu Sapporo aufbewahrt. 
J. N.: Kiiro-kabae. 

Diese Art wurde zum ersten Mal von Dr. S. MATSUMURA als P jllscatlls 
FABRICIUS beschrieben. Sie ist aber von der letzteren Art ganz verschieden. 
Die Unterscheidung ist wie folgt: 

1. Körper heller. 

2. MI an eier B.lsis breit. 
3. Flügelzeichnung mehr deutlich. in diesem Punkt ähnelt sie sich mit P. 

fenestralis (SCOPOLl). 

4, Hypopygium mit langen, spitzigen Haken. 

4· Phryne suzukii (MATsuMuRA) 
Rhyplllls sUZlII.,ii MATSUMURA, Thous. Ins . .Tap" Supp!. 2, p. 442 (1916). 

Alliso,"'1IS SlIZtdii EDWARDS, Gen. Ins., 190, Allisopodidae, p. 13 (1928). 

Pitr)'11e suzukii LINDNER, Die Fliegen, I, a, p. 5 (1930); MATSUMURA, 6000 JIlus. Ins . .Tapan-Emp., 

p. 4o!l (1931), 

Cf, 0: Fühler und Taster schwärzlich braun, 3. Glied der letzteren gross 

und dick. Netzaugen des Mälll1chens sind holoptisch und die des 'vVeibchens 

clicllOtisch, Thoraxrücken rötlich gelb, mit 2 immer deutlich schwarzbraunen 



OKADA: DERER DIE GATTUNG PlJRYNE l\1EIGEN I7I 

Streifen, der in der Mitte liegende Streifen oft durch eine schmale Längslinie 

geteilt; Scutellum braun, in der Mitte besonders dunkel. Flügel (Fig. 3, a) 

bräunlich, mit ganz dunklen Flecken; in R 2 schwarzbraune Flecken sitzend; 

elll Punkt in R H3, welcher unter der Mündung von 1'2+3 liegt, ist glashell, 
elll kleine Punkt in RH" dicht unter dem oberen stehend. M j an der Basis 

a 

Fig. 3. 

a. Fliigel von P. SlIZukii (:\fATSt:~U!L\) 

(0, x 9) 

b. :\fiinnliches Hypopygillill 

b 

breit; eine dunkle Binde sitzt von der Mündung von [1 in c bis an 111 3 . Beine gelb, 

die Spitze des Mittel- und Hinterschenkels schwärzlich braun, in der Mitte der 

letzteren ein breiter, schwarzbrauner Ring bemerkbar; 2. bis 5· Tarsenglied 
dunkel. Hinterleib schwärzlich braun, beim \Neibchen jedes Segment mit 

gelbem Hinterrand. Männliches r Iypopygium wie Fig. 3, b. 

Körperlänge : 5 mm. 
Fundorte: Honshu (Kioto, Holotypus- 9 , ges. von. M. SUZUKI; Hama

saka in der Provo Tajima, 1 Cf', am 24. IlI, 1930, ges. vom Verfasser; Gifl!, 
16 , am 26. V, 193 I, ges. von S. KAJ{JYA; Suma in der Provo Harima, I Cf' , 

am 27· XII. 1934, ges. von S. TAKENAKA). Shikoku (Kochi. I 0, am 29. IV, 

1<)30, ges. vom Verfasser) Kiushu (Yaba, 19, im VIE, 1<)1 I, ges. von S. 
ARAKAWA). 

Verbreitung: Japan (Honshu, Shikoku und Kiushu). 

J. N.: SIL8uki-kabae. 
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~;g-I;t:lf>.WK1k-C, :If>.:F~11Urc!l!lll~~ (Phryneidae) CT) Phryne MEiGEN (AlliSOpliS MEIGEN :;;Jc:tt Rhy

phtls LATREILLE) K/B3-t 0 4 8!~lIi&"?t::o 

t.V!ßifiW'*, *t~;b' G I.l: P. japollica (MATSUMURA) ( .... ~;; ;IJ ft "-I. P. stlzukii (MATSUMURA) 

(A,~~;lJA'''-) :lf<.:U: P . .fllscata (FAIlRICIUS) f~ ... .r'j""f1:'j;IJ .. .r",,) t,;,o 38!V'~bfL-Cmoo Jitr 

=fAlI.l:Wit*Q)/i.':"ltKf/("?-C~1W- ~;tt. t::~). J!V* ~;tt."C m 0 Q)'(. iXl:8!v:!<Q:;fi'.&]!(.V'1'Ißl'i! :HEll\V~ 

IItHE L."Cilh't:: o ~:=fjJlI:j/X"CI.l:. E. LINDNEK ~1{fMfV"JW9;~'H~V P . .fuscata (FABRICIUS) Q)7'C~ 

t.r~* (0, Q) c. !f:;fjt~,*~fi"?t;:~*. ?t'* P . .ftlscata (FABRICIUS) 1: ~ fL-cmt;:~jJH;tk < ~ I... 
\i'i!l!-(iV 0 1: c. ;6;:!JltJ !J. 1: ~LI: Phryne matSt/murai (sp. nov.) (!lIcffl ~ -( '" ;IJ ~ "") ;:! 1fp11 L.t::o mi 

L.-CjJfJI:~Q) P . .fllScata (FABRICIUS) ~fh'i(:~~#liliil:.ilttT1.. t.;:! tliJIc. t,;,"?j:o 

P1J:Q)8!Q)~!11. 'fn.1JxV:5};(ji!!:'ft~T 0 c. ~Q)tm ( \'1) 00 

:Jr.. /!!l * :/t '" '" jfif ':I 

~H I!!!fl ~'H ~ 1 ,." 
----------

Pyry"e .fuscata (FABRICIUS) + + 
-----------------1---- ---------~I--I--I------

Phl,)'1le japollica (MATSUMURA) + 

~-(Il;IJ >~"" (_j,l((_*~_) __ I __ --_I- ? ---=--
+ I--=--=- ---

PhrY1lc matsll1JUwai OKADA (sp. nov.) 

PhlJ'1le stlwHi (MATSUMURA) 

~._---~.~---=~=-~~-==~~ ~====~~-===~=--~-=======~== 


